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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Seit 2002 bin ich Ihre direkt gewählte Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis Charlottenburg-
Wilmersdorf. Außerdem bin ich seit 2009 für den benachbarten Wahlkreis Steglitz-Zehlendorf 
zuständig.

Beide Berliner Bezirke zusammen entsprechen einer Großstadt von mehr als 600 000 Einwohnern. 
Darüber hinaus habe ich etliche weitere Aufgaben übernommen, die ich gerne erfülle. 

Damit Sie wissen, wofür ich mich im Bundestag und außerhalb des Bundestags einsetze, gebe 
ich Ihnen einen Einblick in meine parlamentarische Arbeit und einen Überblick über mein 
Engagement. Um auch Ihre Interessen zu vertreten, bin ich auf Ihre Anregungen und Ihre kriti-
schen Bemerkungen angewiesen. 

Ich freue mich auf das Gespräch mit Ihnen!

Ihre

Petra Merkel

Mitglied des Deutschen Bundestags 

Geboren am 18.9.1947 in Berlin, evangelisch,
geschieden, eine Tochter, zwei Enkelkinder

Kaufmännische Angestellte

1974 Eintritt in die SPD

1981 bis 1989 Mitglied der 
BVV Charlottenburg

1989 bis 2001 Mitglied des 
Abgeordnetenhauses von Berlin

seit 2002 Mitglied des 
Deutschen Bundestags

seit 2009 Vorsitzende 
des Haushaltsausschusses



3 P e t r a  M e r k e l  –  I n f o  k o m p a k t  2 0 1 0

Eine Berlinerin – in Berlin und für Berlin

Ich will, dass wir wieder die Bundesregierung stellen, damit sozial-
demokratische Politik verwirklicht wird. 

Auch die Opposition ist ein lebenswichtiger Teil der Demokratie. 
Aber es sieht so aus, als blieben wir, die SPD, nicht mehr lange in 
der Opposition!

Unsere Aufgabe als größte Oppositionspartei im Bundestag ist, 
die schwarz-gelbe Politik kritisch zu begleiten, ihre unsozialen 
Auswirkungen aufzuzeigen und Alternativen zu entwerfen. Das 
schwarz-gelbe „Sparpaket“ bringt gravierende Einschnitte gerade 
für uns in Berlin: Allein durch die Streichung des Elterngelds für 
ALG-II-Empfängerinnen haben viele Menschen mit Kindern weniger 
Geld im Portemonnaie. Das bewirkt einen spürbaren Kaufkraft-
verlust und schädigt damit die Wirtschaft. Sparen auf Kosten der 
Schwachen durch Kürzen der Arbeitsmarktmittel, Streichen der 
Rentenversicherungsbeiträge und des Heizkostenzuschusses für ALG-II-Bezieher – solche Belastungen vergrößern die Kluft zwischen Arm 
und Reich, zwischen Ost und West, Nord und Süd.

Ich will, dass die Lebensverhältnisse in Deutschland sozial und gerecht angeglichen werden. 
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Kontrolleurin des Bundeshaushalts

Traditionell hat die größte Oppositionsfraktion des Bundestags den Vorsitz des Haushaltsausschusses. Die SPD-Bundestagsfraktion hat 
mich vorgeschlagen als erste Frau für dieses Amt. Als Vorsitzende des größten und bedeutendsten Ausschusses des Bundestags bin ich 
auch eine wichtige Kontaktperson für Berliner Interessen. 

Im Haushaltsausschuss steht alles auf der Tagesordnung, was uns bewegt und was Geld bewegt. Er 
berät darüber, wie die Finanzmittel des Bundes verteilt werden. 

Wie alle Mitglieder dieses Ausschusses bin auch ich für ein Ministerium zuständig: für den Haushalt 
des Bundeskanzleramts. Dazu gehören u. a. das Bundespresseamt, die Behörde für die Stasi-Unter-
lagen und der Bereich des Staatsministers für Kultur. Mein besonderes Anliegen ist die Kultur in der 
Bundeshauptstadt Berlin. Dazu gehören die Stiftung Preußischer Kulturbesitz mit Museumsinsel, die 
Topographie des Terrors, die Rundfunk-Orchester und Chöre, Berlin (ROC). Der Bau des Humboldt-
Forums inmitten der Stadt darf nicht zur Verschiebemasse falsch verstandener Sparpolitik werden. 

Meiner Fraktion und mir ist wichtig, dass nicht nur die Steuerzahler die Kosten der Krise und des 
unverantwortlichen Handelns von Spekulanten tragen müssen, sondern dass diejenigen, die davon 
profi tieren, an den Kosten beteiligt werden. Wir haben wegen der Finanzmarktkrise Milliarden 
Schulden zu Lasten des Staates gemacht – abgestimmt in der Europäischen Union. Die SPD will 
durch eine Umsatzsteuer auf Finanzgeschäfte diese Schulden wieder abbauen, anstatt Sozialleis-
tungen zu kürzen oder weitere Steuergeschenke an Privilegierte zu verteilen.

© Deutscher Bundestag/Lichtblick/Achim Melde   
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Wie ich Politik mache

Gedankenaustausch bleibt die Grundlage meiner politischen Arbeit. 
Ich nutze jede Gelegenheit, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Um zu 
erfahren, wo Sie der Schuh drückt und um gemeinsam nach Lösungen 
zu suchen.

Wichtige Gesprächspartner sind für mich die Innungen und Gewerbe-
treibenden meines Wahlkreises. Darüber hinaus biete ich regelmäßig 
Gesprächsrunden zu aktuellen politischen Themen an oder lade zu 
unserer Veranstaltungsreihe SPD- Bundestagsfraktion vor Ort ein, 
bei der über alles diskutiert werden kann von Afghanistan bis Wehr-
pfl icht, von der Rente bis zur Pfl ege, von der Bildung bis zur Gleich-
stellung.

Die sitzungsfreie Zeit im Sommer nutze ich für direkte Begegnungen 
mit Ihnen im Wahlkreis. Von Juli bis September bin ich mit meinem 
Infostand auf Wochenmärkten unterwegs. Zu den „Sommergesprächen“ zählen auch Besuche bei Organisationen, Institutionen und 
 Vereinen. So besuchte ich den Caritas Jugendmigrationsdienst Steglitz-Zehlendorf, der Jugendliche von 12 bis 27 Jahren berät. Gerade 
bei der Integration wird hier wichtige Arbeit geleistet. Auch bei einem Besuch der Bahnhofsmission am Zoo habe ich Integrationsarbeit 
kennengelernt. Spät abends war ich mit der Mobilen Sommerhilfe unterwegs. 
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Meine Ämter und Funktionen

Bundestagsausschüsse

• Vorsitzende des Haushaltsausschusses

• Stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Kultur und Medien

• Stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung

SPD-Bundestagsfraktion 

• Fraktionsvorstand

• Sprecherkreis der Parlamentarischen Linken

Um internationale Begegnungen und Partnerschaften kümmere ich mich in der Deutsch- 
Türkischen, der Deutsch-Französischen, der Deutsch-Schweizerischen und der Deutsch-Slowaki-
schen  Parlamentariergruppe. 
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Mitgliedschaften in Gremien

Als Bundestagsabgeordnete habe ich auch Funktionen in 
 Gremien außerhalb des Parlaments wahrzunehmen, die 
gesellschaftliche Bedeutung haben. Ich bin

• im parlamentarischen Ring Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge

• im Beirat für die grafi sche Gestaltung der Sonderpost-
wertzeichen beim Bundesministerium der Finanzen 
(Kunstbeirat)

• im Kuratorium der Deutschen Stiftung für Internationale 
Rechtliche Zusammenarbeit e.V.

• Stellvertretendes Mitglied der Stiftung Jüdisches Museum 
Berlin

• Stellvertretendes Mitglied im Kuratorium der Bundeszentrale für politische Bildung

• Stellvertretendes Mitglied des Stiftungsrates der Stiftung Berliner Schloss-Humboldtforum

• Stellvertretende Preisrichterin beim Wettbewerb für das Freiheits- und Einheitsdenkmal
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Ehrenamtliche Funktionen und Mitgliedschaften

Zu meinem Engagement für Berlin gehört ehrenamtliche Arbeit. Diese Tätigkeiten ermöglichen mir, Kontakte zu knüpfen und zu vermit-
teln, wertvolle  Einblicke zu gewinnen und Impulse für meine Bundestagsarbeit zu nutzen. Ich bin 

• Präsidentin des Chorverbands Berlin e. V.

• Vorstandsmitglied der Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin

• Stellvertretende Vorstandsvorsitzende der Europäischen Akademie e. V.

• im Beirat der Berliner Tafel Stiftung

• im Kuratorium des Kulturforums der Stadt Berlin der Sozialdemokratie e. V.

• im Präsidium und im Kuratorium des Internationalen Bundes Berlin (IB) 

• im Kuratorium der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Berlin e. V.

• im Fachbeirat Behindertenarbeit & Psychiatrie der Arbeiterwohlfahrt (AWO)

Ich gehöre diesen Vereinen an:

ver.di, Arbeitskreis Neue Erziehung e. V. (ANE), Deutsch-Israelische Gesellschaft e. V., Deutsch-Türkische Gesell-
schaft e. V., Initiative Berlin-USA e. V., AWO, DLRG, DAS ROTE TUCH e. V., Kleingartenverein Neuland II

Neben meinem Bundestagsmandat habe ich keine Nebentätigkeit, aus der ich regelmäßig Einkünfte erziele. Ich 
gehöre keinem Unternehmensvorstand und keinem Aufsichtsrat an.
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Einblicke in meine Arbeit 

Wie werde ich Bundestagsabgeordnete? Eine 
Antwort auf diese und andere Fragen erhalten 
junge Mädchen jedes Jahr am Girls‘ Day bei mir 
im Büro. Als Abgeordnete unterstütze ich Aus-
tauschprogramme des Deutschen Bundes tages, 
etwa das Parlamentarische Patenschafts-Pro-
gramm (PPP), das Schülerinnen und Schülern 
und jungen Berufstätigen einen einjährigen 
USA-Aufenthalt ermöglicht. Umgekehrt bietet 
das Internationale Parlaments-Stipendium 
(IPS) jungen Menschen aus den USA, Frankreich sowie Ost-und Mitteleuropa Praktika bei Abgeordneten an. Der von mir initiierte 
Ladies’Day dient dem Austausch mit der Wirtschaft. Einen Tag lang begleiten auf Einladung der SPD Bundestagsfraktion Unternehmerin-
nen aus unterschiedlichen Branchen ihre Bundestagsabgeordnete.

Seit diesem Jahr gehe ich wieder mit gutem Beispiel voran und bilde in meinem Bundestagsbüro eine junge Frau zur Kauffrau für 
 Bürokommunikation aus. 
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Bürgersprechstunde und Arbeitsalltag

In der Goethestraße 15 in Berlin-Charlottenburg sind die 
Räume meines Wahlkreisbüros und des SPD-Bürgerbüros. 
Während meiner Bürgersprechstunde stehe ich Ihnen für 
 persönliche Gespräche gerne zur Verfügung. 

Das Büro steht offen für Veranstaltungen und politische 
Gesprächsrunden, für Ausstellungen von Kunst und Projekten 
sowie für Initiativen. 

Ob in der Goethe15, am Infostand oder bei Veranstaltungen – 
ich freue mich auf das Gespräch mit Ihnen! 

Wann immer es geht, führe ich Sie und Ihre Gruppe, Ihre Schul-
klasse oder Ihren Verein persönlich durch das Reichstagsge-
bäude. Nutzen Sie die Gelegenheit und erfahren Sie aus erster 
Hand, wie der Arbeitsalltag Ihrer Bundestagsabgeordneten 
aussieht. Zweimal jährlich gibt es Familienführungen – mein spezielles Angebot für junge Familien und ihre Kinder. Bei einer vom Bundes-
presseamt organisierten Ganztagesfahrt besuchen Sie außerdem verschiedene Ministerien und Gedenkstätten und lernen so Berlin von 
der politischen Seite kennen.
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Sie wollen mir Ihre Meinung mitteilen 
oder wünschen Informationen zu ver-
schiedenen politischen Themen?

Sie möchten mich im Bundestag 
besuchen oder an meinen Veranstal-
tungen teilnehmen?

Sie wollen regelmäßig über meine 
Arbeit informiert werden und meinen 
Newsletter abonnieren?

Dann füllen Sie die Postkarte aus und 
senden sie mir zu – ich melde mich 
bei Ihnen!

Ich habe Interesse an:

� Informationsmaterial zum Thema

� dem Newsletter per

�   E-Mail an die Adresse:

 �   Post an meine umseitige Adresse

� einer persönlichen Reichstagsführung 

� einer Familienführung

� einer politischen Ganztagesfahrt

� der Mitgliedschaft in der SPD

� einem Sprechstundentermin 

� Einladungen zu Veranstaltungen 

� Sonstigem:

!



Absender

Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

So erreichen Sie mich:
Bundestagsbüro
Petra Merkel, MdB 
Vorsitzende des  
Haushalts ausschusses  
Deutscher Bundestag, 11011 Berlin

Tel. 030/227 77 262 
Fax 030/227 76 263 
petra.merkel@bundestag.de

Wahlkreisbüro Goethe15
Petra Merkel, MdB 
Goethestraße 15, 10625 Berlin 
Tel. 030/313 88 82 
Fax 030/31 80 01 68 
petra.merkel@wk.bundestag.de

Öffnungszeiten Wahlkreisbüro:

Mo. und Di.  12 bis 16 Uhr

Mi. und Do. 10 bis 14 Uhr

www.petra-merkel.de!

Petra Merkel (SPD)

Mitglied des Deutschen Bundestages

Deutscher Bundestag

11011 Berlin

Briefmarke 

bitte nicht 

vergessen

0,45 €


